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Der Handelsverband Hessen vertritt die Interessen von 7.200 Mitgliedsunternehmen mit 200.000 

Beschäftigten in 17.000 Arbeitsstätten auf einer Verkaufsfläche von 22 Mio. qm und einem 

Jahresumsatz der Branche von 55 Mrd. Euro. 

 

 
  

 
 

30.09.2025 (Frankfurt am Main) — Handelsverband begrüßt Stopp des 

Rückmeldeverfahrens zu Corona-Soforthilfen 

Der Handelsverband Hessen e.V. begrüßt die Entscheidung des Hessischen 
Wirtschaftsministeriums, das laufende Rückmeldeverfahren zu den Corona-
Soforthilfen mit sofortiger Wirkung auszusetzen. 
Das Ministerium hat ein Moratorium erlassen: Die Bearbeitung der 
Rückmeldungen wird vorübergehend ausgesetzt, bis die angekündigte 
erneute Prüfung der strittigen Punkte abgeschlossen ist – ein Schritt, den der 
Verband im laufenden Prozess gefordert hatte. 
 

Im Fokus der erneuten Überprüfung stehen unter anderem: 

• die fehlende Berücksichtigung negativer Kontostände, 

• die Problematik einer möglichen „doppelten“ 
Rückzahlungsverpflichtung im Juni 2020 (bei gleichzeitiger Sofort- und 
Überbrückungshilfe), 

• die Anrechnung von Eigenmitteln, 

• sowie die fehlende Deckungsgleichheit zwischen 
Betrachtungszeitraum und tatsächlichen Schließzeiten. 

 

Jochen Ruths, Präsident des Handelsverbandes Hessen, erklärt: 
 

„Die heutige Entscheidung ist ein wichtiges und richtiges Signal. Das sofortige 
Moratorium ist eine vertrauensbildende Maßnahme für den hessischen 
Handel. Viele Händlerinnen und Händler standen durch das 
Rückmeldeverfahren unter enormem Druck und hatten große Sorgen, Fristen 
zu versäumen oder zu Unrecht Rückzahlungen leisten zu müssen. Minister 
Mansoori hat die Anliegen ernst genommen und im Sinne der Wirtschaft 
entschieden. Dass die kritischen Punkte nun noch einmal geprüft werden und 
das Verfahren ausgesetzt ist, verschafft den Betroffenen Luft und die Chance 
auf faire Anpassungen – das begrüße ich ausdrücklich. Unsere beharrliche 
Arbeit und unser stetiges Dranbleiben an dieser Thematik haben Wirkung 
gezeigt und sich für die Händlerinnen und Händler ausgezahlt.“ 

 

Für die Betriebe bedeutet das Moratorium:  
Es drohen aktuell keine Fristversäumnisse. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne stehen wir Ihnen für Hintergrund- 
und Expertengespräche zur Verfügung.  
 
 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Funda Bakan 
Flughafenstraße 4a | 60528 Frankfurt am Main 
Mobil: 0151 25404773 | Tel: 069 133091-63 
hvhessen.de 
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